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Der Jahreswechsel steht vor der Tür, draußen ist es
eisig kalt und passend zu dieser Jahreszeit kommt
auch wieder die Plaudertasche ins Haus geflattert.
Sucht euch eine kuschelige Ecke und blättert sie
durch. Diesmal dreht sich alles um Träume. Was
hat es mit dem Traumfänger auf sich und wie
könnt ihr euch selbst einen bauen? Habt ihr schon

mal was von Traumdeutung gehört? Das und vieles
mehr erwartet euch in dieser Ausgabe.  

Einen traumhaften Winter und einen

guten Rutsch ins neue Jahr 2009!

LIEBE PLAUDERTASCHE, 
wir vom „boys club lehen“ sehen uns gezwungen,

hier unsere Meinung kundzutun: die letzte Ausgabe

der Plaudertasche ist ein reines Mädchen-Magazin

geworden. Buben kommen so gut wie nicht vor.

Gibt es in Bolaring keine männlichen Models? Fit

sollen nur Mädchen bleiben und auch witzig sind

nur girls? Wenigstens beim Kochen sind Burschen

zu sehen! Bitte um etwas mehr Ausgewogenheit,

sonst werden wir den Presserat anrufen. 

Mit männlichen Grüßen „boys club lehen“

Impressum
Herausgeber: Plattform „Weltkindertag“

Redaktion/Verwaltung: Verein Spektrum

Layout/DTP: Akzente Salzburg

MitarbeiterInnen dieser Ausgabe: Gerald Brandtner, Britta Eibl, 
Antonia Feichtenschlager, Nick Frühmann, Sabine Mayr, Johanna Seidl,
Günther Wohlfarth, Nicole Younes, Kinderredaktion Salzburg

Inhalte: Kinder aus Stadt und Land Salzburg (Die AutorInnen sind unter dem
jeweiligen Beitrag genannt.). 

In Zusammenarbeit mit: Kinder- und Jugendanwaltschaft Salzburg.

Redaktionsadresse: Verein Spektrum, Schumacherstraße 20, Postfach 67, 
5014 Salzburg, Tel. 0662-434216-13, Fax: 0662-434216-20, 
e-mail: afeichtenschlager@spektrum.at

Produktion & Design: Akzente Salzburg

Druck: Samsondruck

Inhalt

2

Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, liebe Plaudertaschen-Leser!
Alles über Kinderträume

03 Traumrätsel
04 Traumfänger
06 Zirkus
08 Traumreise
10 Traumdeutung
12 In der neuen Stadtbibliothek!
13 Gewinnspiel
14 Comic von Maxi
15 Tierheim
16 Tipps wie du besser schlafen kannst!

Sina, Kathi und Laura aus der Kinderredaktion

Diesen Briefwechsel wollen
wir euch nicht vorenthalten: 

LIEBER „BOYS CLUB LEHEN“, Nun haben wir auch festgestellt, dass ihr Recht habt.Aber wenn es euch so stört, dass so viele Mädchenin der Plaudertasche vorkommen, warum schickt ihruns nicht Beiträge, Fotos oder Sonstiges? Wir wür-den uns freuen, wenn ihr eine „boys club-Seite“gestalten würdet. Und die männlichen Models ausBolaring sollen sich doch bitte auch bei uns melden– wir machen gerne ein Interview mit ihnen. 
Liebe Grüße 
Das Plaudertaschen Kinderredaktionsteam 

An alle Jungs, die die Plaudertasche männlicher machen
wollen und gute Ideen haben: setzt euch in Kontakt mit
der Kinderredaktion unter: 

afeichtenschlager@spektrum.at 
oder 0662/434216-13
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Traumrätsel
DieRätsel

Seite

1. Ein Tier, das blind ist und fliegen kann.
2. Träume auf Englisch?
3. Traum am Tag?
4. Ein Sprichwort: Träume sind …
5. Wenn man schlecht träumt, ist das ein …
6. Ein Gemüse, das zu Halloween 

vor die Tür gestellt wird?
7. Was tut man oft, wenn man schläft?

Achtung: normalerweise 
wird bei Kreuzworträtseln 
Ä = AE, Ü = UE usw. 
geschrieben. 
Bei diesem Rätsel jedoch
könnt ihr Ä, Ü usw. wie
gewohnt schreiben. 

3

Plaudertasche online unter 

www.weltkindertag-salzburg.at

zum Runterladen!

Traumrätsel

2.
3.

4.

5.

6.

7.

1.
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Die Kinder aus dem Kommunikationszentrum in der Berger-Sandhofer
Siedlung und aus dem Jugend- und Kinderhaus Liefering haben 

selbst Traumfänger gemacht. Thomas erklärt euch nun, wozu die gut sind:

„Traumfänger gibt es wegen einer alten Indianer-
sage. Ein Häuptling konnte nie gut schlafen, weil
er immer Albträume hatte. Er ging zu einem wei-
sen Mann und fragte ihn, was er tun soll. Der
weise Mann sagte: ‘Mache dir einen Traumfänger!
Er soll in der Mitte ein Netz haben, so wie ein
Spinnennetz. Darin werden sich die bösen Träume

verfangen. Und es sollen am Rand Schnüre 
herunter hängen, damit die guten Träume zu dir
heruntersteigen können. Dann wirst du nie mehr
schlecht schlafen!’ Der Häuptling sammelte sofort
alles Material dafür und machte sich einen Traum-
fänger. Und als er ihn über sein Bett hängte, hatte
er nur noch schöne Träume.“

Alles was ihr dafür braucht:
• Holzreifen  

• Verschiedene Bänder – zum Beispiel 
aus Bast, eine Paketschnur oder ein
Schleifenband 

• Holzperlen oder Indianerperlen 

• Zur Verzierung: Glöckchen oder Federn. 

1. Ihr nehmt den Holzreifen und umwickelt ihn so, dass er nicht mehr aufgeht. 
Wir haben zwei Schichten gemacht: eine Schicht mit Paketschnur und eine mit Wolle, 
damit es dicker aussieht. Ist aber Geschmackssache.

2. Dann kommt das Spinnennetz. Zuerst knotet ihr irgendwo die Schnur fest. 
Dann macht ihr eine erste Innenlinie am Kreis entlang, etwa so wie im 1. und 2. Bild.

3. Dann knotet ihr bei der zweiten Innenlinie des Netzes die Schnur an der ersten fest, 
immer 1 x bei jedem Zwischenraum. (siehe Bild 3)

Und so wird’s gemacht:

Traumfänger
selbst gemacht

DAS BRAUCHT IHR

1. 2. 3.

BETTY, 9 JAHRE
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4. Wenn ihr gern Perlen hineinflechten wollt, 
dann tut das gleich jetzt beim Netz machen.

5. Dann geht es immer so weiter und ihr kommt zur
dritten oder vierten oder fünften Innenlinie, so
lange, bis ihr ganz in der Mitte seid. Dort könnt
ihr dann eine Perle hineinknoten. 

6. Jetzt müsst ihr nur noch an den Seiten Schnüre
oder Bänder befestigen und sie mit Perlen und
Federn nach eurem Geschmack verzieren.

Fertig! Wir wünschen euch angenehme Träume!

5

NERMIN, 7 JAHRE

GIORGI, 11 JAHRE

SO SCHAUEN DIE FERTIGEN

TRAUMFÄNGER AUS.

THOMAS, CHRISTIAN UND KATHERINA
MIT IHREN TRAUMFÄNGERN

MÜNEVVER UND HAMSA FREUEN 

SICH SCHON AUFS AUSPROBIEREN

JULIA HAT AUCHEINEN GEMACHT
RITA, 11 JAHRE
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Sina, 10 JahreBalancekünstlerin undGlasscherbenmeisterinBeim Balancetanz über dem Bodenwar das Publikum ganz leise.

Dario, 13 Jahre

Schwertkistenmeister

Wenn wir wieder mal einen Zirkus

machen, dann möchte ich wieder

Schwertmeister sei
n.

Jessi, 10 Jahre
Purzelbaumartistin

Der Zirkus war lustig und cool. Ich
möchte beim nächsten Mal wieder

Purzelbaumartistin sein.

Christian, 8 Jahre

Clown

Der Zirkus war super. Es war ein

tolles Gefühl ein Clown zu sein

und die anderen Leute zum

Lachen zu bringen.

KINDERZIRKUS 
AM ABENTEUERSPIELPLATZ

Am Abenteuerspielplatz in Taxham gab es einen richtigen Kinderzirkus mit allem was dazu gehört:

Zirkuszelt, Artisten, Artistinnen, Zuckerwatte, Clowns, Popcorn und vielem mehr. Das Besondere an dem

Zirkus war, dass alles von Kindern organisiert wurde. Angefangen von den Proben, 

über die Gestaltung der Einladungen und Eintrittskarten bis hin zum Aufbau des Zirkuszeltes. 

Und weil der Zirkus so gut angekommen ist, werden die Kinder sicher wieder einmal einen 

Zirkus organisieren und vielleicht bist auch du das nächste Mal mit dabei.  

Die jungen

Artistinnen und

Artisten

Dominik und
Emanuel bei ihrer

Clownnummer

EGestaltung der

Plakate Jetzt aber schnell – das

Zelt muss noch aufge-

baut werden6

Die Stimmung im
Zelt war hervor-

ragend

Natalie, der 

jüngste 

Clown
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Filip, 5 Jahre
Clown

Beim nächsten Zirkus
möchte ich in der

Schwerterkiste sitzen.

Antonia, 10 Jahre
Balancekünstlerin 
und Glasscherben-

meisterin

Der Zirkus war cool und am
besten fand ich das mit den

Glasscherben.

Katarina, 10 Jahre

Balance-

künstlerin und

Jongleurmeisterin

Beim nächsten
Zirkus will ich wie-
der dabei sein, weil
es so lustig und cool

war.

Kathi K, 12 Jahre
Zirkusdirektorin,
Nagelbrettmeisterin und
Schwertkünstlerin

Alle warten gespannt auf denAuftritt
nd

Sina und Antonia 

bei ih
rer 

Zirkus-

nummer
Ein Höhepunkt – der

Lauf über die
Glasscherben

Alex übt fleißig das

Teller jonglieren

Popcorn & Zucker-watte gab es auch

7

Das Zirkus-
programm

Mathias, der 
Clown, in 
Aktion

Die a
ngstein

flöße
nde

Nummer m
it der

Schwerter
-

kiste

Bei den 
Proben …
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Zuerst wurden wir ruhig und schlossen die Augen. Wir hörten
einen Text der uns sagte, wie wir in unser Traumland gelangen
können. Auch die Hintergrundmusik half uns, unserer Fantasie
freien Lauf zu lassen. Nach einiger Zeit kamen wir wieder zurück
in die Wirklichkeit. Und dann konnten wir auch schon losstarten:
jeder von uns bekam Papier und Buntstifte und wir konnten
unser „Land der Träume“ malen.

Obwohl wir alle den gleichen Text gehört haben, waren die
Träume total unterschiedlich!

Einige unserer „Träume“ findet ihr hier abgebildet.

Ein kleiner Tipp: Vielleicht findet auch ihr mal Zeit, ruhig zu
werden und eine Reise in euer Land der Träume zu machen.

Viel Spaß dabei!

Jungschar Kaprun

Kinder aus den Jungschar- und Mini-Gruppen in Thalgau, Kaprun und
Mittersill haben sich auf eine fantastische Reise in ihr Traumland begeben …

KOMMT MIT INS TRA

Jungschar Mittersill

Magdalena, Laura und Lorenz

Margret und Eva

Jungschar Thalgau

Lisa und Britta

Jungschar Mauterndorf
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AUMLAND!

Carina

Patricia
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Anna-Lena hat nicht nur ganz viele Träume, wie

ihre Klassenkameraden, sondern sie ist auch

schon einmal schlafgewandelt.

Schlafwandeln ist nichts Schlimmes. Viele Kinder sind
schon mal im Schlaf herumgewandelt und meistens
hört das auf wenn man
älter wird. Wenn man
jemanden beim
Schlafwandeln er-
wischt, sollte man
ihn aber nicht auf-
wecken und er-
schrecken, sondern
besser vorsichtig ins
Bett zurückbringen.

Die 4B der Volksschule Itzling hat sich Gedanken zum Thema Träume und Traumdeutung
gemacht. Meistens träumt man ja einfach nur das, was man am Tag erlebt hat. Manchmal
haben Träume aber auch eine ganz bestimmte Bedeutung. Die Kinder der VS Itzling haben
ihre Träume genauer unter die Lupe genommen. Vielleicht findet ihr das eine oder andere
Symbol, wovon auch ihr schon mal geträumt habt. 

Traumdeutung

Susis Traum: „Es war einmal eine komische Nacht.
Die Nacht vergesse ich nicht. Es war dunkel und Sterne
waren da. Doch ich hatte das Gefühl, es war Tag und ich
schaute nach oben. Da war ein Regenbogen und meine
Mutter schrie: ‘Aufstehen, du musst in die Schule’.“

Der Regenbogen ist ein sehr positives Hoffnungssymbol. 
Die Schule ist ein Symbol dafür, dass man irgendetwas
Wichtiges gelernt hat oder gerade lernt.

Fabian hat von einem

Roboter geträumt, der gegen

die Polizei gekämpft hat.

Träumt man von einem
Polizisten, kann es sein, dass
man wegen irgendetwas ein
schlechtes Gewissen hat. Es kann
aber auch heißen, dass der
Polizist dazu da ist, dir bei
irgendwelchen Entscheidungen
zu helfen.

Alexander hat von dem

Film Star Wars geträumt.

Auch Alex hat von einem
Film geträumt. Anscheinend
hat auch ihn dieser Film noch
bis in seine Träume verfolgt.

Yildirays Traum: „Ich habe geträumt, dass ich der

weltbeste Fußballer bin und jeder ein Autogramm

wollte. Und mir fällt noch ein Traum ein: ich war alleine auf
einem Bauernhof. Ich habe nur dort gestanden und geschaut.
Auf einmal war hinter mir jemand. Er hat mich berührt. Ich
habe mich umgedreht, dann war aber niemand da.“

Ein Ball im Traum bedeutet meistens, dass es dem Träumer
rund um gut geht. Träumst du von einem Bauernhof könnte
das bedeuten, dass du vielleicht etwas öfter in die Natur raus
gehen solltest. 

Halitcans Traum: „Ich habe geträumt, dass ich der beste

Pokémon-Trainer aller Zeiten bin. Ich habe auch davon
geträumt, dass mein Vater Darth Vader war. Und in einem anderen

Traum hatten alle Menschen auf der Erde Superkräfte.“ 

Wenn du von Superhelden träumst, ist das wahrscheinlich deshalb,
weil die einfach echt cool sind und du auch so sein möchtest. Es

kann aber auch sein, dass du dir irgendwelche Filme im Fernsehen
angeschaut hast, die dich auch in deinen Träumen noch beschäfti-
gen. Meistens passiert das bei Filmen, die eigentlich erst für ältere

Kinder oder Jugendliche gedacht sind.

Lakhi träumt von einem Kometen und tausenden

Menschen, die im Weltall ein Experiment machen. Sie wollen die
Erde zerstören, tun es aber dann doch nicht.

Ein Kampf oder etwas zerstören ist ein Zeichen dafür, dass man auf
jemanden böse ist. Es könnte sein, dass Lakhi mit jemanden einen
Streit hatte und ihn das jetzt im Traum noch immer beschäftigt.

10

Lauras Traum: „Ich träume

voll oft, dass ich mit meinem

absoluten Lieblingspferd

ausreite. Ich vermisse sie so
sehr, sie ist nämlich verkauft
worden.“

Auch Laura träumt von einem
Pferd, was ja ein sehr positives
Symbol ist. Vielleicht träumt sie
aber auch davon, weil sie am 
Tag so viel an ihr Lieblingspferd
denkt.
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Emma träumt oft von ihrem

Lieblingspferd Soki. 

Wer von einem Pferd träumt,
kann sich glücklich schätzen. Das
Pferd im Traum steht nämlich für
Lebenskraft. Es ist also ein sehr
positives Symbol.

11

Buraks Traum: „In mei-

nem Traum verfolgt mich

ein Phantom. Das Phanton
wurde von den Wolken
erschaffen. Es hat alle meine
Freunde getötet. Nur ich bin
übrig geblieben.“

Wie Ibrahim träumt auch Burak von einer Verfolgung. Denk ein-
fach mal nach, ob es irgendetwas gibt, vor dem du davonlaufen
willst. Träumt man vom Tod, so ist das eigentlich gar kein
schlechtes Zeichen. Der Tod im Traum hat nämlich nichts mit
dem Sterben zu tun, sondern deutet darauf hin, dass sich viel-
leicht gerade irgendwas ändert in deinem Leben. 

Erwin träumt davon,

was er einmal werden

möchte. 
Er sieht im Traum, dass er
mal Rechtsanwalt wird. 

Andrea träumt oft von

Weihnachten. Von einem
Familienfest, bei dem es um die
Geburt Jesus geht und bei dem
man Geschenke bekommt. 

Für Andrea ist Weihnachten an-
scheinend ein sehr schönes Fest
und in ihren Träumen wünscht sie
sich, das bald wieder zu erleben.

Svens Traum: „Ichhabe geträumt, dassich bei der Firma
Fliesentim arbeite
mit meinem Papa.

Dass ich Fliesen auf die Wandklebe und ausfuge wie meinVater. Mein Vater arbeitetschon sechs Jahre dort.“ 
Genau wie Erwin und Andreaträumt Sven von etwas, daser sich wünscht.

Tobias hat geträumt,

dass er ein Wrestler ist.

Wahrscheinlich findest du die

Wrestler aus dem Fernsehen echt

cool und möchtest am liebsten auch

einer sein. Deshalb träumt er davon,

weil in Träumen kann man alles sein

was man gerne sein will.

Michis Traum: „Ich träumte

davon, dass beim dritten

Weltkrieg das Bundesheer

gewinnen wollte.
Hat es aber nicht. Das rote
Team hat gewonnen und das
rote Kreuz musste kommen.“

Es kann sein, dass du dir bei einer Sache nicht sicher bist.
Denke nach was das sein könnte und suche dir jemanden,
der dir dabei helfen kann.

Damla hat von einem riesengroßen bun-

ten Regenbogen geträumt. 

Der Regenbogen ist ein sehr positives Symbol
und bedeutet, dass man gut mit allen Freunden,
mit den Eltern und den Lehrern auskommt.

Baris´ Traum: „Ich habe von

einer Zeitmaschine geträumt.
Wir sind irgendwo hin gereist und
dann sind wir zu Fuß weiter
gegangen. Wir sind alle dort
geblieben und dann sind Andere
gekommen und das hat uns voll
gefreut. Dann haben wir mit
Fabian Tischfußball gespielt.
Danach habe ich mein ganzes Geld
genommen und habe einen Baum
gekauft.“

Findest oder bekommst du Geld in
deinem Traum so ist das ein sehr
positives Zeichen. Der Baum ist
ein Symbol des Lebens. Also eben-
falls sehr positiv.

Ibrahims Traum: „Mich hat mal einer verfolgt mit einer Pistole

und einem Messer, ich bin aber weggerannt. Aber er hat mich wieder
verfolgt. Dann habe ich mich versteckt und bin aufgewacht.“

Wenn du von einer Verfolgung träumst, kann es sein, dass es auch im
wirklichen Leben etwas gibt, vor dem du am liebsten davonlaufen
willst. Denk mal darüber nach, ob dir irgendwas Angst macht und
vielleicht kannst du dann mit jemandem darüber reden.

Wenn du von Pistolen träumst, kann es sein, dass du auf irgendjemanden gerade ziemlich böse bist. Es
kann aber auch sein, dass du einen Film gesehen hast oder eine Geschichte gehört hast, in denen es um
eine Verfolgung und um Pistolen ging und dass du deshalb davon geträumt hast.

Balthasar hat vom

Fußballspielen geträumt.
Er hat mit seinen Freunden
gespielt und jedes Mal, wenn
er ins Tor schießen wollte, hat
er die Stange getroffen. 

Träumst du von einem Ball, so
heißt das meistens, dass es dir
eigentlich ziemlich gut geht.
Schießt du ständig auf die
Stange, kann es sein, dass dir
im richtigen Leben irgendetwas
gerade nicht so gut gelingt.

Orhan träumt

von der Sonne. 

Die Sonne ist ein
sehr positives
Symbol im Traum.
Wer davon träumt
hat viele Ideen,
Freude und
Lebenskraft.

Dejan und Alex hatten wie durch einen Zufall beide

den gleichen Traum. Sie träumten, dass sie durch

das Weltall geflogen sind. 

Fliegst du im Traum, kann das bedeuten, dass du mit deinen
Gedanken abhebst. Manchmal entstehen so echt coole Ideen.
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Auf dem Weg in die 

neue Bibliothek12

Wir waren in der neuen Bibliothek. Zuerst aber besuchten wir noch
einmal die alte Bibliothek. Wir malten Bilder auf Leinwände, die später
im neuen Veranstaltungsraum aufgehängt werden sollen. Der Herr
Bürgermeister war auch da. Er hat sich mit uns fotografieren lassen.
Wir wanderten an der Salzach entlang und durch den Lehener Park
zur Mitte Lehen. Die erste Klasse, die die Bücherei betreten durfte,
waren wir! Dort begrüßten sie uns mit Krapfen und Saft. Das war
sehr erfrischend und lecker. Die Mitarbeiter waren auch sehr freund-
lich. Sie sagten, dass es 150.000 Bücher geben wird und alles 10
Millionen Euro gekostet hat. Es gab eine Führung durch die neue

Bibliothek. Sie ist viermal größer als die alte. Es gibt ganz viele Stufen
und einen roten Teppich. Man kann dort aber leicht etwas verlieren
weil es so groß ist. Wie Isabella. Ihr Sackerl lag ganz hinten in der
Ecke. Die Regale waren alle noch total leer. Alle Kinder rannten herum
und wir fühlten uns wie Stars. Wir sind auch mit dem Lift gefahren
aber der war irgendwie schief. Der Ausblick von dort oben ist wun-
derschön! Auf der Baustelle trafen wir Dzenanas Onkel. Unser Ausflug
in die Bücherei war sehr cool. Im Jänner wird sie eröffnet. Wenn wir
nächstes Mal kommen, gibt es bestimmt schon viele Bücher dort. 
Die Kinder aus der  4a der VS St. Andrä

Ein paar der Bilder

Krapfenempfang

Kreativ am Werk
Auch der Bürgermeister kam zu Besuch

ZU BESUCH IN DER NEUEN SZU BESUCH IN DER NEUEN S
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Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstr. 20
5020 Salzburg

Falls keine 

Marke zur Hand

Porto beim

Empfänger 

einheben.

AAnnttwwoorrtt  11::

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

• 2 Gutscheine für die Gespen-
sternacht im Literaturhaus    

• 10 USB-Sticks

• 3 Bücher aus der Club-Taschen-
buchreihe

Herzlichen Dank 
an alle Sponsoren!

Schick uns die Lösung bis späte-
stens 24. Jän. 2009 mit der
Antwortkarte oder per E-Mail an:
afeichtenschlager@spektrum.at

n

And the winner is...

Hier ist die neue Gewinnfrage:

TTrraauummffäännggeerr  ggiibbtt  eess  sscchhoonn  sseehhrr  llaannggee  aabbeerr  aauuss  wweellcchheemm
aalltteenn  KKuullttuurrkkrreeiiss  ssttaammmmeenn  ssiiee??  

Zu gewinnen gibt
es dieses Mal:

Wir freuen uns, die Gewinner und
Gewinnerinnen hiermit bekannt geben zu
dürfen.  

Je zwei Karten für eine Leserüssel-Veranstaltung im Literaturhaus
haben gewonnen: Sandra Hansmann, 10 Jahre, Marcell Nowak, 
10 Jahre und Paul Beck-Mannagetta, 11 Jahre.

Je ein Einleiner-Drache geht an: Alex und Philipp Jensen, 
11 und 12 Jahre und an Ida Ronegger, 9 Jahre. 

Über einen Fußball dürfen sich freuen: Astrid Steger, 13 Jahre,
Verena Reichl, 12 Jahre, Bernadette Bajorek, 14 Jahre, 
Danjela Kropf, 11 Jahre und Kristina Steger, 7 Jahre. 

Das Taschen Super Mario Spiel geht an Simon Hochleitner, 6
Jahre.  Herzliche Gratulation!

Der Teppich lädt zum Entspannen ein In der Skybar
Bühne oder Stiege

Der imposante Stiegenaufgang

N STADTBIBLIOTHEK LEHENSTADTBIBLIOTHEK LEHEN
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Kinder- und Jugendanwaltschaft • Museumsplatz 4
5020 Salzburg • Tel. 0662 430550 • Fax 0662 430590
www.kija.at/sbg • kija.sbg@kija.at

lungau kultur • Schloss Kuenburg • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • Fax 06474 27071
www.lungaukultur.at • info@lungaukultur.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 • 5020
Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Familienreferat des Landes • Schwarzstraße 21
5020 Salzburg • Tel. 0662/8042-5420 • Fax 0662/8042-5403
www.salzburg.gv.at • familie@salzburg.gv.at

Salzburger Landesjugendbeirat • Glockengasse 4d
5020 Salzburg • Tel. 0662 8042-2688 
Fax 0662 8042-3205 • johann.pongruber@salzburg.gv.at

Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at
info@literaturhaus-salzburg.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
jochen.hoefferer@stadt-salzburg.at 
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by Maxi, 11 Jahre

PT_33  25.11.2008  11:29 Uhr  Seite 14



Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570
direktion@inselsalzburg.at

Akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Kinderfreunde Salzburg • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13
www.kinderfreunde.at/sbg 
kind-und-co@sbg.kinderfreunde.at

03
Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 •
juki@salzburg.at

Wir danken unseren 

Partnern für ihre

Unterstützung!

15

Sophie (10 Jahre) und ich (Julia, 7 Jahre) hatten die Idee, die Äpfel von unserem Siedlungsbaum zu verkau-

fen. Wir suchten uns an der Straße einen guten Platz und bauten dort unseren Verkaufsstand auf.

Viki (7 Jahre) und Leni (8 Jahre) kamen neugierig an unseren Stand.
Sie boten uns ihre Hilfe an. „Sollten wir das Geld dem Tierheim
spenden?“, fragte Sophie. Alle waren voll begeistert. Aus einer 

großen Holzplatte machten wir ein Plakat.

Bioäpfel, Trauben aus Ungarn und 
Haselnüsse zu günstigen Preisen! 

Das Geld wird an das Tierheim gespendet!

Die Menschen kauften und spendeten großzügig. Meine Freundinnen
und ich haben 70 EURO für das Tierheim gesammelt! 

Unser Traum von einer
tierfreundlichen Welt

Warum wir das Geld dem
Tierheim spenden wollen?
Viele Menschen bringen ihre Tiere in das Tierheim. Sie wollen ihre

Schützlinge nicht mehr weil sie z. B. keine Zeit mehr für sie haben.

Manche kaufen irgendwelche Rassekatzen oder Hunde um hunderte

von Euros, obwohl es in den Tierheimen viele Tiere gibt, die von

einem guten Zuhause träumen. Unser Geld soll helfen, dass es den

vielen verlassenen Tieren im Tierheim möglichst gut geht. 

PT_33  25.11.2008  11:29 Uhr  Seite 15



Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

In
fo

.M
ai

l E
nt

ge
lt 

be
za

hl
t

Tipps zum besser

Schlafen & Träumen

by Kinderredaktion Salzburg

Tipps zum besser

Schlafen & Träumen
Traumfänger 

über dem Bett 
aufhängen. 

Alles Gruselige aus dem Zimmer rausstellen. Das

können auch Dinge sein, die bei Tageslicht nicht gru-

selig sind aber bei Dunkelheit gruselig erscheinen. 

Kuscheltiere oder sonstige
Glücksbringer können einem

im Bett beschützen und geben
Sicherheit.

Lesen regt die Fantasie an und

beeinflusst die Träume. Achtet nur

darauf, dass ihr keine gruseligen

Geschichten lest. 

Wenn ihr durch einen

Albtraum aufwacht
, immer

daran denken: das 
war nur

ein Traum und nic
ht die

Wirklichkeit.

Nie mit Hunger ins Bett

gehen, es ist jedoch auch

nicht ratsam, direkt vorm zu

Bett gehen zu essen. Ihr soll-

tet euren Hunger spätestens

1 Stunde vorher stillen.

Wenn ihr es nicht ganz dunkel

haben wollt im Zimmer, lasst

doch ein kleines Licht brennen.

1 x im Monat den

Traumfänger ins

Freie hängen,  damit

der Wind die

schlechten Träume

herauswehen kann.  

Also dann, schlaft gut
und habt schöne Träume!
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